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wünschen allen Sattledterinnen und Sattledtern 
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Der Bürgermeister  am Wort  
Sehr geehrte Sattledterinnen  
und Sattledter! 
 
Das nahende Jahresende ist meist 
Anlass, Bilanz zu ziehen und auch 
einen Ausblick auf das kommende 
Jahr zu tätigen. 
Ein Blick in die GEMIN vom 
Dezember 2011 zeigt, dass alle für 
das heurige Jahr geplanten 
Investitionsschwerpunkte umgesetzt 
wurden: Sanierung der Volksschule, 
Gehweg zum Friedhof, Hochwasser-
projekt Aiterbach mit Brückenbau, 
Anschluss der Gemeindeobjekte an 
die Nahwärme, neuer Parkplatz bei 
der Hauptschule, Bauhoferweiterung, 
Attraktivierung von Spielplätzen. 
Erfreulich ist auch, dass neues 
Bauland für Eigenheime geschaffen 
werden konnte. 
Die gute Nachfrage nach den 
Baugrundstücken beweist den dafür 
vorhandenen Bedarf. 
 
Obwohl ein derart großes Bauvor-
haben wie die Sanierung der Volks-
schule mit einem Investitions-
volumen von rund 3 Millionen Euro 
netto auch für eine finanzstarke 
Gemeinde einen großen „Brocken“ 
darstellt, ist auch der Ausblick auf 
2013 durchaus optimistisch. 
Die finanzielle Situation unserer 
Gemeinde ist weiterhin sehr solide. 
Das Kommunalsteueraufkommen ist 
auf hohem Niveau stabil. 
Auch die in den letzten Jahren stetig 
steigende Einwohnerzahl beschert  

 
 
 
uns höhere Einnahmen aus dem 
Steuertopf des Bundes. 
Die erfreuliche Bevölkerungsent-
wicklung beweist, dass Sattledt nicht 
nur ein bedeutender Wirtschafts-
standort mit vielen Arbeitsplätzen, 
sondern durchaus auch als Wohnort 
wegen der in vielen Bereichen guten 
Infrastruktur attraktiv ist. 
Ich meine, ohne Übertreibung 
behaupten zu dürfen, dass Sattledt 
mit diesen Kennzahlen auf einem 
guten Weg ist. 
Ein erfolgreicher Weg, der nur durch 
das Zusammenwirken von privaten 
und öffentlichen Investitionen zu 
schaffen ist. 
Die Gemeinde plant auch 2013 
wichtige Investitionen in die 
Weiterentwicklung der kommunalen 
Infrastruktur. Nach dem bisherigen 
Stand der Budgetberatungen ist für 
folgende Projekte die Finanzierung 
gesichert: 
 
 Errichtung eines Tiefbehälters zur 

Verstärkung der Wasserver-
sorgung 

 Fertigstellung der Bauhof-
erweiterung 

 Beginn der Sanierung der Haupt-
schule (Dachhaut, Isolierung der 
Geschoßdecken) 

 Verstärkte Straßensanierungs-
maßnahmen 

 Errichtung einer Regenwasser- 

 
 
 
 
 
 kanalisation für den Styria-
 Wohnbau 
 Beginn der Detailplanungen für 

die Sanierung/Erweiterung des 
Gemeindeamtes 

 Bedarfsabhängige Erweiterung 
der Gruppenräume im Kinder-
garten 

 
Wir werden auch diese Vorhaben 
meistern, wenn wir das sehr gute 
politische Klima in den Gemeinde-
gremien bewahren und in allen 
Bereichen engagiert weiter arbeiten. 
 
 
Ich bedanke, mich bei allen 
Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räten, bei den Gemeindebediensteten 
in Verwaltung, Bauhof und Schul-
dienst für den Einsatz und die gute 
Zusammenarbeit im zu Ende 
gehenden Jahr. 
 
Ich bedanke mich auch bei den 
Verantwortlichen unserer Schulen 
und der Pfarre, bei den Institutionen 
für Ordnung und Sicherheit wie 
Feuerwehr, Rotes Kreuz und Polizei, 
die mit ihren Leistungen zu den 
Grundpfeilern unseres Gemeinwesens 
gehören. 
 

Fortsetzung auf der nächsten Seite 

Ich bin für Sie am Gemeindeamt erreichbar: 

Dienstag: 9—12 Uhr und 14—16 Uhr;    Donnerstag: 9—12 Uhr, sowie nach tel. Vereinbarung unter 0699 / 100 35 722 

Ich freue mich auch über Ihre Mitteilung, Anregung usw. unter bgm.huber@sattledt.ooe.gv.at 
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Volksschule Sattledt  
Von der Firma Buls, Leonding wurde 
eine Reinigungsmaschine zum Preis 

von € 2.390,— exkl. MwSt. 

angekauft. 
 
 
Lustbarkeitsabgabe—Neuregelung 
Es wurde der Beschluss gefasst, dass 
für nachstehende Veranstaltungen bis 

auf Widerruf eine generelle 
Gebührenbefreiung besteht: 
 

a) Hofball 
b) Dichterlesungen 
c) Theateraufführung 
d) Kirchenkonzerte 
e) Kabarett 
f) Kinderzirkus-Darbietungen 
 

Kindergarten—
Lärmschutzmaßnahmen 
An die Firma Kraus GmbH, Wels 
wurde der Auftrag zur Montage einer 
Mineralfaserdecke für einen 
Gruppenraum zum Preis von  

€ 2.013,— exkl. MwSt. vergeben. 

 

Auszug aus der GV-Sitzung vom 5. bzw. 22.11.2012 

In diesen Dank schließe ich wiederum 
auch alle engagierten Vertreter der 
örtlichen Vereine mit ein, die das 
ganze Jahr über ehrenamtlich und 
uneigennützig in vielfältiger Weise, 
sei es kulturell, sportlich, sozial usw. 
das Zusammenleben und die 
Lebensqualität in unserer Gemeinde 
bereichern. 

Ich wünsche allen Sattledterinnen und Sattledtern 
ein besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest 

und für 2013 alles Gute, Glück und Erfolg sowie vor allem Gesundheit! 
 

Ihr Bürgermeister 
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Gewerbeförderung 
Seit 1.1.2012 gibt es neue 
Förderrichtlinien in Sattledt, welche 
nicht nur Investitionen, sondern auch  
 - Arbeitsplätze  
 - Lehrlingsplätze   
 - JungunternehmerInnen 
speziell berücksichtigen.  
 
Alle Details finden sie auf der 

Marktgemeindehomepage 
www.sattledt.at unter „Wirtschaft“. 
 
Gewerbeabfallentsorgung 
Neben unserem neuen ASZ in 
Sattledt haben die Betriebe auch die 
Möglichkeit bei allen anderen ASZ 
im Bezirk Wels-Land zu unter-
schiedlichen Zeiten zu entsorgen. 
Besonders empfehlenswert ist das  

 
 
 
ASZ Linden, weil es größere 
Volumen aufnehmen kann und im 
Nahbereich liegt.  
Die Öffnungszeiten finden Sie in der 
Tabelle. 

Bericht vom Obmann des Wirtschaftsausschusses - 
Franz Fuchs 

LH Dr. Josef Pühringer hat am 3.12.2012 Herrn 
Rettungsrat Rudolf Raberger die OÖ. Rettungsmedaille 
in Silber verliehen. 
Rudolf Raberger war Gründungsmitglied der Ortsstelle 
des Roten Kreuzes in Sattledt im Juli 1973 und bis 1983 
auch Ortsstellenleiter und Dienstführender der 
Ortsstelle. 
Bis heute steht er im Dienst für den Nächsten und 
bekleidet auch das Amt des Katastrophen-Hilfsdienst-
Referenten des Bezirkes Wels-Land. 
 

Wir gratulieren zu dieser Auszeichnung sehr herzlich 
und bedanken uns für dieses jahrzehntelange, 
vorbildliche ehrenamtliche Wirken. 

Verdiente Auszeichnung 

Rudolf Raberger mit dem Präsidenten des OÖ. Roten Kreuzes Prim. Dr. Walter 
Aichinger und LH Dr. Josef Pühringer, Bild: Land Oberösterreich 
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Einbringung und 
Lagerung von Räum-
schnee in bzw. an 
Gewässer 
 
Laut Erlass der Agrar- und Forst-
rechts-Abteilung vom 24. Juni 2003, 
wird daran erinnert, dass die 
Einbringung von Räumschnee in 
Gewässer bzw. dessen Lagerung am 
Ufer und im Hochwasserabfluss-

bereich verboten und strafbar ist. 
 

Kurzparkzone in der 
Schulstraße 
 
Im Bereich der Schulstraße – 
beginnend nach der Zufahrt zur 
Volksschule bis zur Zufahrt zur 
Hauptschule – wurde eine Kurzpark-
zone verordnet.  
Die Parkdauer dieser Kurzparkzone 
beträgt 3 Stunden. 
 

Mutterberatung - 
geänderte Zeiten 
 
Ab sofort findet die Mutterberatung 

nur mehr von 14:30 bis 15 Uhr (statt 
bisher 15:30 Uhr) statt. 

Nächster Bauver-
handlungs- bzw. 
Bauberatungstermin 
 

Donnerstag, 31.1.2013, 8 - 12 Uhr 
 

Für eine Terminvereinbarung wenden 
Sie sich bitte an die Bauabteilung, 
Herrn Murauer, Tel. 8855-13. 
 
 

Österr. Schwarzes 
Kreuz 
 
Das Schwarze Kreuz bedankt sich 
herzlich für die Spende zu Aller-

heiligen in der Höhe von € 895,14. 

Das gespendete Geld wird für die 
Erhaltung der Soldatengräber des 1. 
und 2. Weltkrieges verwendet. 
 

 
Das Schwarz Kreuz bedankt sich 
auch für die Kranzspende der 
Marktgemeinde Sattledt. 
 
Wir wünschen allen frohe 
Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr. 
 
 
 

Stellenausschreibung 
 

www.verpackungsstadl.at 

Mitarbeiter für Verkauf und Büro 
gesucht 
 

Wir sind ein 
Handelsunternehmen 
in Sattledt und suchen 
ab Mitte Jänner 2013 
eine/n engagierte und zuverlässige 
BÜRO– und VERKAUFSKRAFT. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie 
unter Tel. 07244/8087-1 (vormittags; 
Frau Modl) 
 
 

Fundgegenstand 
 

1 Autoschlüssel mit Anhänger 
 

Pflichten der Anrainer bei der Schneeräumung 
Auszug aus § 93 der StVO 

Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten, land- 
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 

Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind.  
 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten. 
 

In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die  
Verpflichtung für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten. 
 
 

Es ist jedoch nicht erlaubt, den 
Schnee von Hauseinfahrten und 
Zugängen auf die bereits geräumte 
Straße zu schieben.  
 
 

Redak onsschlussRedak onsschluss  
für die nächste Ausgabe der 

Gemeindezeitung ist am  

4. Februar 2013. 
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Verteilung der 
„Gelben Säcke“ 
 
Die „Gelben Säcke“ werden im 
Dezember 2012 von der Markt-
gemeinde Sattledt zugestellt. Eine 
Rolle enthält 9 Stück und ist für den 
Zeitraum Jänner bis Dezember 2013 
gedacht. 
 
Die Gemeindebürger werden ersucht, 
die Gelben Säcke bis spätestens 6 Uhr 
des jeweiligen Abholtages bereitzu-
stellen. 
 
 

Baugrund gesucht 
 
Baugrund oder Einfamilienhaus (auch 
sanierungsbedürftig) in Sattledter 
Zentrumsnähe gesucht, bitte keine 
Makler!  
Wir freuen uns auf Ihr Angebot und 
Ihren Anruf unter Tel. Nr. 
0664/3757922  
 
 

Blutspendeaktion 
 
Die Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes findet am 

Donnerstag, 27. Dezember 2012, 
von 16 Uhr bis 20 Uhr  
im Kulturzentrum Alte Schule statt. 
 
 

Stammtisch für 
pflegende Angehörige 
 
Die nächsten Stammtische finden 
wieder um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Sonnleiten in Steinerkirchen statt:  

19. Dezember 2012 - 
Weihnachtsfeier 

30. Jänner 2013 -  
Vorstellrunde 
 

Tierkörperverwertung  
Oberösterreich GmbH 
 
Die TKV Oberösterreich wurde durch 
die Vivatis Holding AG über-
nommen. 

Büro – und Meldezeiten ab 2013 
Mo – Do:  7.00 – 17.00 Uhr 
Fr:  7.00 – 16.00 Uhr 
Sa:  7.00 – 10.00 Uhr 
 
Anschrift: 
TKV Oberösterreich GmbH 
A-4844 Regau 63 
Tel. 07672/29454; Fax: DW 70 
E-Mail: regau@ooetkv.at 
 
 

Tag der offenen Tür 
im Agrarbildungs-
zentrum Lambach 
 

Freitag, 18. Jänner 2013  
von 12 bis 18 Uhr 

Über die 3-jährige praxisorientierte 
Gesamtausbildung in der Fach-
richtung Landwirtschaft mit den 
Schwerpunkten Ackerbau und 
Schweinehaltung kann man sich 
ebenso informieren, wie über die 3-

jährige Ausbildung in der 
Fachrichtung Hauswirtschaft mit den 
Modulen Kleinkindbetreuung und 
Soziales sowie Ernährung und 
Wirtschaft.  
Direktor Mag. Franz Hochreiner und 
das gesamte Lehrerteam stehen für 
Anfragen und Informationen gerne 
zur Verfügung. www.abzlambach.at 

Schülerlotsen 
gesucht! 

Einen wichtigen Beitrag für die 
Sicherheit unserer Schulkinder 
leisten täglich die Schülerlotsen, 
die am Zebrastreifen in der 
Hauptstraße für eine gefahrenfreie 
Überquerung sorgen. 
Wenn Sie dieses Team tatkräftig 
unterstützen möchten, melden Sie 
sich bitte bei Herrn Amtsleiter 
Helmut Schock, Tel. 8855-11. 

Gemeindearzt Dr. Josef Schmidinger 
informiert 

Am 24. Dezember 2012 ist die Ordination geschlossen! 
Vertretung: erreichbar über die Tel. Nr. 141 (Rotes Kreuz) 
 
Zu Jahresbeginn ist die Ordination vom 2. Jänner bis zum 6. Jänner 2013 
geschlossen. 
Vertretung: Zur Ordinationszeit (Vormittag): Dr. Hubner, Sipbachzell, 07240 
20999, sonst tagsüber und nachts  bitte auch die Nr. 141 rufen. 

 
Im Notfall 1 4 4 rufen! 
 
Mit freundlichen Grüßen, MR Dr. Josef Schmidinger 
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Schulatelier auf Bauernhöfen der Leaderregion 
 

Die Hauptschule Steinerkirchen hat für Kreativ- und Kunstaktionen einen sehr guten 
Ruf hat. Die Leaderregion Wels Land nutzt dieses Potential!    

 

SchülerInnen der HS Steinerkirchen produzierten Zeichnungen 
und Fotos zum Thema „Regionale Lebensmittel aus der 
Landwirtschaft“, die für die Illustration des gleichnamigen 
Buches verwendet werden.  

Die Aktion wurde begleitet vom Lehrer Wolfgang Wurm und 
vom Lambacher Künstler Johannes Kastinger. Das Buch – das 
bereits in Arbeit ist – versammelt eine Replik auf die LEWEL-
Veranstaltungsreihe „Wir ernten was wir säen – Miteinander in 
der Vielfalt“ sowie regionale Anbieter, Rezepte und Statements 
Mitwirkender. 

„Hinein in die reale bäuerliche Arbeitswelt“ war die pädagogische 
Devise dieses Projekts. Mit den Fahrrädern und einer Menge Zeichenmaterial, inklusive Fotoapparat, 
ging es auf Erkundungsreise. Die direkte Vermarktung von Lebensmitteln und der unverfälschte Blick 
auf diese Art von Landwirtschaft werden zur Grundlade für die Illustration eines Buches über ländliche 
Entwicklung, regionale Lebensmittel und Direktvermarktung.  

SchülerInnen der 2. und 4. Klassen verlagerten ihr Schulatelier auf den Bauernhof von 
DirektvermarkterInnen mit dem Ziel, die landwirtschaftliche Arbeit zu illustrieren.  

Viele Fotos und eine Menge malerische und grafische Arbeiten entstanden.   
Schweine vom Hoblhof in Schleißheim, Ziegenkäse der Familie Leeb in Pennewang, Eier vom Wimmer 
in Steinerkirchen, Bio-Mutterkuhhaltung Lehner in Bad Wimsbach, Holzofenbrot vom Fuchshuber in 
Offenhausen und der Obstgarten der Familie Stockinger in Gunskirchen waren das Betätigungsfeld für 
dieses hochinteressante Projekt.  

Wolfgang Pichler, GF Leaderregion Wels Land: „Die Aktion bringt den SchülerInnen und den 
LandwirtInnen eine spannende Begegnung und womöglich bewusste KundInnen für die Zukunft.“  

SchülerInnen bei der künstlerischen Arbeit  

Foto: Wurm 

Im Großraum Ried und Wels gibt es neue Frühverbindungen von Ried nach Braunau und von Braunau nach Wels.  
Eine neue Abendverbindung von Neumarkt nach Ried ergänzt das ausgeweitete Angebot. 
Am Wochenende gibt es außerdem eine neue Umsteigeverbindung im Frühverkehr von Wels , Ried und Braunau nach 
Mühldorf in Oberbayern. 
 

Fahrplanhefte für die Bahnlinie Wels-Grünau liegen am Marktgemeindeamt auf. 
 

Infos erhalten Sie auch im Scotty-Routenplaner: http://fahrplan.oebb.at 

ÖBB Information Fahrplan 2013 
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Ab sofort gibt es die Möglichkeit regionale Bio-Lebensmittel einfach und bequem auch in Sattledt zu beziehen. 

Organisiert wird der Einkauf über den Verein NETs.werk Wels, dessen Leiterin Beate Schachner, selbst Biobäuerin 
aus Leidenschaft, ist. 
 
Die Zusammenstellung des Sortiments basiert auf drei wesentlichen Säulen:       

1. Biologisch  2. Regional  3. Fair 
 

Der Verkauf der Lebensmittel erfolgt über einen Online-Shop. Über diesen 
müssen die Lebensmittel vorbestellt werden und zwar immer bis Dienstag, 
10.00 Uhr Vormittag. So wird nur genau jene Menge an Lebensmittel 
produziert und geliefert, die von den KundInnen bestellt worden ist und 
nichts muss weggeworfen werden.        
Bild: privat 

 
Im NETs. werk- Onlineshop (http://www.netswerk.at/wels/) können Sie zur Zeit aus dem Sortiment von mehr als 20 
Biobauern wählen. Zu den Produkten zählen Brot und Gebäck, Getreide- und Mühlenprodukte, Milchprodukte und 
verschiedenste Käse von Schaf, Ziege und Kuh, Nudeln, Öle, Essig, Honig, Marmeladen, Hülsenfrüchte, vegetarische 
Aufstriche,…  
Ergänzt wird das Sortiment durch einige wenige ausländische Produzenten, die Dinge herstellen, die in unseren Breiten 
nicht gedeihen, wie z.B. Olivenöl, Datteln, Mandeln,... 
 

Abgeholt werden können die Produkte dann immer am Freitag von 16:00 bis 17:30 Uhr am Bauernhof bei Magdalena 
Mayr und Jonathan MARTIN (Mayr-Strasser, Ziegeleistr. 2). 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Entscheidung, biologische Lebensmittel einzukaufen!  

www.netswerk.at/wels 

Ein Korb voll Leben - ein Geschäft der anderen Art 
Regionale, biologische und fair bezahlte Lebensmittel jetzt auch in Sattledt 

Ich geh´ mit meiner Laterne... 

… wurde wieder ganz traditionell 
beim diesjährigen Martinsfest des 
Kindergartens und der Krabbelstube 
am 12. November 2012 gesungen. 
Begleitet von 2 Bläsern der 
Musikkapelle zogen die Kinder mit 
den Laternen singend in die Kirche 
ein. Viele mutige Kinder spielten die 
Gänselegende und stellten die 
Mantelteilung bei einem Gedicht dar. 
Bei einem Lichtertanz bewegten die 
Kinder ganz behutsam die 
brennenden Kerzen in den bunt 
gestalteten Gläsern und bewiesen 

dabei gute Konzentration. Nachdem 
Pater Arno die selbst gebackenen 
Kipferl gesegnet hat, teilten die 
Kinder diese mit ihren 
Eltern. Die Feier konnte 
beim gemütlichen 
Plaudern bei Punsch und 
Broten einen schönen 
Ausklang finden. Allen, 
die einen Beitrag zu 
diesem Fest geleistet 
haben und mit uns 
feierten, ein herzliches 
Dankeschön. 

Das Kindergarten– und 
Krabbelstubenteam 
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Die Mehrwegflasche ist die ökologische Musterschülerin – dennoch ist sie nicht wirklich beliebt. Das Lebens-
ministerium widmet ihr daher besondere Aufmerksamkeit und stellt die smarte Flasche ins Rampenlicht. 
Bei „Sag’s am Mehrweg“, einer Initiative des Lebensministeriums, sind alle dazu aufgerufen, kreative Liebes- und 
Freundschaftsbotschaften per Flaschenpost zu überbringen. 
 

Und so funktioniert‘s – Nachricht per Klick verschicken 
Auf www.am-mehrweg.at können Sie Ihre Nachricht texten, virtuell als Sticker auf der Mehrwegflasche anbringen und 
per Mausklick als Flaschenpost verschicken. Im Frühjahr 2013 entscheidet ein Online-Voting über die kreativsten und 
originellsten Botschaften. Mit ein wenig Glück kommt gerade Ihre Botschaft auf die „echte“ Mehrwegflasche und ist 
dann ab Juli 2013 im Handel zu sehen und zu kaufen. Mitmachen und gewinnen – auf die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen warten tolle Preise. 
 

Wussten Sie, dass Glas-Mehrwegflaschen … 
… im Schnitt 40-mal wiederbefüllt werden?  
… 30-mal weniger Abfall produzieren als jene aus Einweg-Glas?  
… bei ihrer Erzeugung und Wiederbefüllung weniger Energie und dadurch rund 30 Mal weniger  
 Rohstoffe verbrauchen?  
… klimaschonender sind?  
  
Zahlreiche Studien belegen: Mehrwegflaschen sind die nachhaltigste Alternative unter den Getränkeverpackungen. 
  
Nähere Informationen zur Initiative "Sag's am Mehrweg" sind abrufbar unter: 

www.am-mehrweg.at 

Initiative „Sag‘s am Mehrweg“ vom Lebensministerium 

Laut internationaler Energieagentur wird der Energieverbrauch bis zum Jahr 2030 um  
ca. 50% steigen.  
So rechnet man zB auch, dass sich die heutige Anzahl an Kraftfahrzeugen bis 2030 verdoppeln wird. 
Dies wird in Zukunft zu einer wesentlichen Verteuerung von Energie aber auch zu möglichen Engpässen führen. 
Die IEA (International Energy Agency) rät deshalb, Maßnahmen zu setzen, die helfen den Energieverbrauch zu senken 
bzw. erneuerbare Energieformen zu nutzen. 
 

Bei der Umsetzung hilft hier unsere Gemeinde mit dem Online-Tool „Energiespargemeinde“, wo jeder kostenlos 
erfährt und beraten wird, was für ihn die besten Sanierungsmaßnahmen sind. 
Gerne ist Ihnen hier auch das Sekretariat des Energiespargemeinde-Teams bei vorhergehender telefonischer 
Voranmeldung, Tel. 07617/209059 Frau Neumann, behilflich. 
 

Neu auf www.energiespargemeinde.at ist nun eine „Wanderung durch den Haushalt“, bei der man Energiefresser 
finden kann und jede Menge Tipps bekommt, wie man mit „Köpfchen“ Energie einsparen kann. 
 
Nützen Sie diese Möglichkeit und werden wir gemeinsam in unserer Gemeinde Energiesparmeister. 

Energievorsorge wird immer wichtiger 
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Am Mittwoch, den 7. November 
2012 fand die Jahreshauptver-
sammlung des Elternvereins des 
Kindergartens und der Volks– und 
Hauptschule Sattledt statt.  
Dabei wurde die langjährige Obfrau 
Alexandra Doblmann verabschiedet. 
Sechs Jahre lang leitete sie den 
Elternverein mit Engagement und 
Teamgeist. 

Die vorrangige Aufgabe des 
Elternvereines ist die Verbindung 
zwischen Eltern, Kindern und 

Kindergarten bzw. Schulen. 
Aufgrund der guten Zusammenarbeit 
aller haben wir immer wieder Zeit, 
den Kindergarten und die Schulen 
sowohl durch unseren Einsatz als 
auch durch finanzielle Mittel zu 
unterstützen. 
 
Die neue Obfrau Ulrike Langer 
berichtete zB vom Schwimmkurs für 
4- bis 6-jährige, von der 
Nikolausaktion im Kindergarten und 
in der Volksschule, vom Einsatz bei 
der Volksschuleröffnung und von 
vielem mehr.  
In diesem Jahr konnten wir die 
Hauptschule bereits mit Ski, 
Skistöcken und Skischuhen 
unterstützen, damit alle Kinder an 
den Skikursen teilnehmen können. 
 
Im Anschluss daran hielt Theresia 

Baumgartner einen sehr 
praxisorientierten Vortrag über 
„Erste Hilfe ist einfach“.  
 
Der Elternverein Sattledt möchte 
sich bei allen Mitgliedern und bei 
seinen Partnern für die Hilfe und 
Zusammenarbeit bedanken und 
wünscht allen  
ein besinnliches Weihnachtsfest und 

ein gesundes, erfolgreiches neues 
Jahr! 

Bilder: privat 

Jahreshauptversammlung des Elternvereins 

entgeltliche Einschaltungen 
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Beilage zum Herausnehmen! 



  14  GemIN 10/2012 vom 11.12.2012 

 



GemIN 10/2012 vom 11.12.2012    15 

 



  16  GemIN 10/2012 vom 11.12.2012 

 



GemIN 10/2012 vom 11.12.2012    17 

 

ELTERNVEREIN DES KINDERGARTENS, 
DER VOLKS– UND HAUPTSCHULE SATTLEDT 
ZVR 302744391 

 

SCHIKURS / SNOWBOARDKURS  für Schüler 

 
Liebe Eltern, 
die Schischule Grünau Kasberg führt heuer wieder einen Schi- und Snowboardkurs für Schüler (Bus ab Sattledt) 
durch. 
 

Schikurs  für Kinder ab 6 Jahre (Anfänger und Fortgeschrittene) bzw. 

Snowboardkurs  (bei Anmeldung bitte bekannt geben, Leihboards möglich - Euro 10,--pro Tag) 
 

Termin: 3. – 5. 1. 2013 
 

Preis für 3 Tage: € 163,50 (für Kurs    € 76,-- inkl. 20% 
 Bus      € 20,-- inkl. 10% 
 Essen   € 15,-- inkl. 10% 
 Lift      € 52,50 inkl. 10%) 
 
Wer eine Saisonkarte hat, bitte 111,-- bezahlen. Dem Kind unbedingt mitgeben, es kann leider keine Ersatzkarte 
gegeben werden. 
 
Anmeldung u. Auskunft: Spitzbart Anni  Tel. 07244/20104 
       E-Mail: spitzbart.anni@aon.at Anm. bis 28.12.12 
(bitte mit Adresse, Tel.Nr., Geb.Datum, Anfänger oder Fortgeschritten) 
 
Schibus-Fahrplan:      ab 8.45 Uhr   Schulparkplatz Sattledt  an ca. 16.00 Uhr 
Vorankündigung: Schikurse für Kinder im Vorschulalter von 8. - 10. 1. 13 
 

Wir wünschen Ihnen ein FROHES WEIHNACHTSFEST und  
GUTEN RUTSCH ins NEUE JAHR! 

Abholung	der	Christbäume	ab	7.	Jänner	2013		
oder	nach	telefonischer	Kontaktaufnahme:	

Anton	Weingartner	sen.,	Tel.	0664/1940007	oder	07244/8497	

entgeltliche Einschaltung 
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Marktmusikkapelle Sattledt 
Konzert mit besonderen Ehrungen 

Genau einen Monat vor Weihnachten fand das heurige Herbstkonzert statt.  
Unterhaltsam und redegewandt wie immer führte Josef Berner, neu ausgestattet mit einer Sanduhr, die notfalls eine 
Zeitüberziehung verhindern sollte, durch den Abend. 
Für Thomas Brillinger war es das erste Konzert als ausgebildeter Kapellmeister (mit Auszeichnung). 
 
Das Programm war sehr abwechslungsreich.  
Bei „Scaramouche“ zeigte Andreas Dietachmair als 
Solist sein ausgezeichnetes Können.  
Ein weiteres Solostück war „Begegnung“. Franz 
Dietachmair, Martin Dietachmair und Robert Hieslmair 
überraschten die Besucher mit einem bei uns selten 
zu sehenden Blechblasinsturment: dem Alphorn. Es 
besitzt weder Klappen, Züge noch Ventile – also ist es 
auf die Naturtonreihe angewiesen.  
Mit „Highlights aus Elisabeth“ wurde das Genre des 
Musicals dargebracht. Es erzählt die berührende 
Geschichte über das Leben, Wirken und Leiden von 
Kaiserin Elisabeth, noch besser bekannt als „Sissi“. 
Ein weiteres Stück war „The A-Team“ die Titelmusik zur gleichnamigen TV-Serie.  
 
Nun zu den Ehrungen: 
Neu in die Kapelle aufgenommen wurden Lea Deixler (Klarinette) und Elisabeth Doppelbauer (Querflöte).  
Als langjährige aktive Musiker wurden ausgezeichnet: Gerald Krennhuber und Johann Stinglmair (25 Jahre), 
Günther Dietachmair, Erwin Eckmair, Walter Gundendorfer (35 Jahre) und Karl Dietachmair (45 Jahre).  
Linsbod Josef ist seit 60 Jahren aktiver Musiker der Kapelle. Daher reichte eine landesweite Ehrung nicht aus. Josef 
wurde vom österreichischen Blasmusikverband eine goldene Verdienstmedaille überreicht.  
Die Jugend glänzte mit weiteren Ehrungen: Robert Hieslmair erhielt das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze 
(ausgezeichneter Erfolg), Manuel Stinglmayr auf der Trompete das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber (guter 
Erfolg) und als erster Musiker der Vereinsgeschichte aus den eigenen Reihen wurde Andreas Dietachmair das 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold verliehen. 
 
Die geehrten Musiker mit Bürgermeister Ing. Gerhard Huber und Konsulent Hubert Mayr-Zaininger vom  
OÖ Blasmusikverband. 

 

Bei der Zugabe glänzte Gerald Krennhuber mit seinem Solo auf der Pfeife – ein überaus netter Ausklang des 
Abends. 
 

Sehr geehrte SattledterInnen, 
liebe Freunde und Gönner der Marktmusikkapelle, 

 

wir möchten uns auf diesem Wege für Ihre Unterstützung im Jahr 2012 herzlich 
bedanken. Wir wünschen Ihnen für das bevorstehende Weihnachtsfest besinnliche 

Stunden im Rahmen Ihrer Familie und alles Gute, vor allem Gesundheit, im neuen Jahr. 
 

Die Vereinsleitung der Marktmusikkapelle 
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Während bei den Herren bekannte 
Gesichter siegreich waren, gab es im 
Damenbewerb mit Andrea Wimmer 
eine neue Ortsmeisterin und Mag. 
Manuela Klopf eine neue Finalistin. 
Nachstehend die Ergebnisse. 
 
Damen Einzel: 
1. Andrea Wimmer 
2. Mag. Manuela Klopf 
3. Gudrun Pollhammer 
 Tanja Gruber 

Mag. Manuela Klopf, Andrea Wimmer, 
Karl Pollhammer 

Herren Einzel: 
1. Walter Bichlbauer jun. 
2. Andreas Kapeller 
3. Volker Werner-Tutschku jun. 
 Willi Ecker 
 
Damen Doppel: 
1. Bettina Achleitner—Sophie Poll-

hammer 
2. Julia Achleitner—Emma Poll-

hammer 
 
Herren Doppel: 
1. Walter Bichlbauer jun.—Karl 

Pollhammer 
2. Andreas Kapeller—Fabian 

Zehetner 
 
Sieger beim Hobbyspieler-Turnier 
wurden Sophie Pollhammer und 
Thomas Werner Royer. 
 
Auch die Tennisjugend war wieder 
mit Begeisterung dabei. 
U14: 
1. Fabian Zehetner 
2. Sophie Pollhammer 
3. Christoph Langer 
 

U12: 
1. Emma Pollhammer 
2. Jana Steiner 
3. Julia Steiner 

 
Weitere Sieger: Jung Philip vor Tanja 
Holzner und Hannah Weigerstorfer 
bzw. Tobias Hofinger vor Chiara 
Jung und Laura Dietachmair. 
 
Bilder: Union 

 

Neue Siegerinnen bei der Tennisortsmeisterschaft 2012 

entgeltliche Einschaltung 
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VOLLEYBALLVEREIN SATTLEDT 
 

Aufs eg in die 2. Landesliga!!! 

 

In der vierten Saison nach der Neugründung der Sek on 

Volleyball  (Union)  hat  sich  das  harte  Training  bezahlt 

gemacht.  Wir  haben  nach  einem  „fast“  perfekten 

Grunddurchgang  in  der  1.  Klasse  der  ober‐

österreichischen  Volleyballliga,  den  Aufs eg  in  die  2. 

Landesliga  gescha .  Nun  heißt  es  an  den  bisherigen 

Leistungen anzuknüpfen und im 2. Teil der Saison in der 

2. Landesliga Fuß zu fassen. Alle freuen sich schon riesig 

auf diese Aufgabe. 

Folgende  Spieler  sind  zurzeit  ak v:  Ma hias  Mair 

(Sek onsleiter;  Foto  Nr.  15),  Marco  Zielke 

(Spielertrainer; Foto Nr. 5), Chris an Baumgartner (Jugendtrainer; Foto Nr. 2), Andreas Gundendorfer (Foto 

Nr.  7),  Franz  Hofinger  (Foto Nr.  8),  Stefan  Helperstorfer  (Foto Nr.  9),  Johannes Mairhuber  (Foto Nr.  3), 

Christoph Ennser, Benjamin Schögl, Peter Holzmann, Markus Hintermüller. 

Wir wollen uns für die Unterstützung unserer Sponsoren und Fans bedanken, die uns über die letzten Jahre 

begleitet haben. 

 

Am  15.12.2012  (Beginn  13  Uhr  gegen  Union  VBC  Steyr  und 

anschließend gegen ATSV St.Valen n) und am 13.01.2013 (Beginn 

12 Uhr gegen SG Scharnstein/Eberstallzell und anschließend gegen 

ATSV  St.Mar n/Traun)  haben  wir  die  nächsten  Heimspiele  im 

Turnsaal der Hauptschule Sa ledt.  

Wir würden uns wieder auf zahlreiche Fans freuen.  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 

Des Weiteren findet derzeit jeden Mi woch von 18:30 bis 20:00 ein 

Jugendtraining  (Hauptschulalter)  im  großen  Turnsaal  der 

Hauptschule  sta .  Nähere  Informa on  gibt  es  bei  Chris an 

Baumgartner  (0660/4663362)  oder  bei  Ma hias  Mair 

(0664/88511170).   

Eure Sa ledt‐Volleys 
Bilder: privat 
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143 Feuerwehrkräfte und 22 Einsatz-
fahrzeuge von 8 Feuerwehren, sowie 
60 Sanitäterinnen und Sanitäter plus 
Notärzte von den Dienststellen der 
Bezirke Wels, Wels-Land und 
Kirchdorf. Diese Schar an Einsatz-
kräften hatte am 27. Oktober bei einer 
großangelegten Übung der FF 
Sattledt für die Rettung von 49 
Personen aus schwer verrauchten 
Räumlichkeiten, für die Brand-
bekämpfung, sowie für die 
Versorgung der verletzten Personen 
zu sorgen.  
Übungsannahme dieser Alarmstufen 
2-Übung war ein Großbrand im 
Kühlzentrum der Firma Hofer KG in 
Sattledt.  
 
Die Löschwasserversorgung und 
Brandbekämpfung. Die Bewältigung 
von Atemschutzeinsätzen. Die 
Handhabung des Höhenrettungs-
gerätes für Lösch- und Rettungs-
tätigkeiten. Die sorgsame und rasche 
Versorgung von Patienten. 
Aufgabenstellungen, welche von uns 
Feuerwehren und den Mitgliedern des 
Roten Kreuzes kontinuierlich geübt 
werden.  

 
Ziel dieser Übung war es nun, diese 
einzelnen, gefestigten Handgriffe 
zusammenzufügen, und in der 
Dimension eines Großschadensfalls 
mit allen Involvierten zu üben. Es galt 
die Kooperation und Kommunikation 
innerhalb und zwischen den Feuer-
wehren, sowie mit dem Roten Kreuz 
zu schärfen.  
Auch die Firmenleitung, die Brand-
schutzbeauftragen, sowie behördliche 
Stellen wurden in das Übungs-
geschehen mit eingebunden. Dazu 
erfolgte jegliche Kommunikation 
über eine mobile Einsatzleitstelle vor 
Ort. Kommandant Gerald Lindinger 
koordinierte die Einsatzkräfte der 
Feuerwehren, Bezirksrettungs-
kommandant Andreas Heinz jene des 
Roten Kreuzes. Bürgermeister Ing. 
Gerhard Huber fungierte als 
Ansprechperson in behördlichen 
Belangen.  
 
Die Ausstattung und Versorgung der 
Atemschutzträger erfolgte an der 
Atemschutzsammelstelle.  
Zur Behandlung und Betreuung der  

 
großen Anzahl an teils schwer 
verletzten Opfern stellte das Rote 
Kreuz zwei Sanitätszelte auf.  
 
Die Firma Firefog aus Traiskirchen 
sorgte für eine realistische Rauch-
entwicklung, Feuerwehrkameraden 
aus Krenglbach simulierten mit 
Pyrotechnik einen spektakulären 
LKW-Brand. In mühevoller Klein-
arbeit machte das geschulte Schmink-
team des Roten Kreuzes täuschend 
echt aussehende Wunden und 
Verletzungen zurecht.  
 
Dank gebührt der Firma Hofer für die 
Zurverfügungstellung des Objekts, 
für die kooperative Zusammenarbeit 
in den Vorbesprechungen und 
während der Übung, sowie für die 
anschließende Verköstigung.  
Ein riesengroßer Dank ergeht an die 
rund 250 Beteiligten sowohl auf 
Helfer- als auch auf Opferseite, die 
den widrigen Witterungsbedingungen 
trotzten und ein ehrenamtliches 
Engagement erwiesen.  
Fotos: FFW Sattledt 

Freiwillige Feuerwehr Sattledt 
Einsatzübung zeigte: Die Koordination klappt im Großschadensfall 
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ATSV Sattledt – Sektion Stockschützen 
 

Die Ortsmeisterschaft am Eis, bei der nur mit Holzstöcken geschossen werden darf, wird auch 2013 von den 
Stockschützen des ATSV Sattledt organisiert und durchgeführt. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Sattledterinnen und Sattledter, alle Mitglieder des ATSV Sattledt und der Sattledter 
Vereine und Personen, die bei Sattledter Firmen beschäftigt sind.  

Bei genügend Meldungen gibt es eine eigene Damenwertung.  

 

Voraussichtlicher Termin: 6. Jänner 2013 

Die Ersatztermine erfahren Sie in der Stocksporthalle oder bei Günter Platzer, Tel. Nr. 0699/13273291.   

Anmeldungen bei der RAIBA Sattledt, Tel. Nr. 8828-31304.  

 

Die Stockschützen freuen sich auf Ihre rege Teilnahme. 

 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute im neuen Jahr 

Die Sektionsleitung 
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WEIHNACHTSWÜNSCHE 

Die Vereinsleitung des ATSV Sattledt mit ihren 
Sektionen: Fußball, Stockschützen, Ringen, Turnen und 
Tischtennis möchte sich bei allen GemeindebürgerInnen 
recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
 
Ein herzliches Dankeschön bei allen Sponsoren und 
Gönnern unseres Vereines für die großzügigen 
Unterstützungen im abgelaufenen Jahr.  
 

Wir wünschen allen ein friedvolles Weihnachtsfest  
sowie viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit  

im kommenden Jahr. 
 

Für die Vereinsleitung 
des ATSV SATTLEDT 

 
Franz Pernerstorfer, Obmann e.h. 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, 

Freunden, Gönnern sowie Sponsoren und 

wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2013 

Im Namen des Wirtscha sbundes und des Wirtscha sstamm sches Sa ledt wünsche ich allen Bürgerinnen und 
Bürgern von Sa ledt und im Besonderen den Unternehmerinnen und Unternehmern ein  

Frohes Weihnachtsfest, einen Guten Rutsch ins Neue Jahr  
und vor allem Glück, Gesundheit und viel Erfolg für 2013 

 

 

 

 

 

 

Franz Fuchs 
Obmann 

 
Ortsgruppe Sa ledt   
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Sie sind gerne mit Menschen zusammen und wollen einen Teil Ihrer Zeit für die Unterstützung 
älterer Menschen zur Verfügung stellen???  
 

… dann sind Sie genau richtig bei uns!  
 

Der Besuchsdienst des Roten Kreuzes bietet älteren bzw. vereinsamten Menschen eine willkommene Abwechslung im 
Tagesablauf.  
 
Als Mitarbeiter im Besuchsdienst besuchen Sie die Klienten zu Hause im 
gewohnten Umfeld, somit kann auch ein Stück zur Entlastung der pflegenden 
Angehörigen beigetragen werden.  
Ihre Tätigkeit im Besuchsdienst fordert ein gewisses Maß an 
Eigenengagement, da Sie und der Klient selbst entscheiden welche 
Tätigkeiten/Aktivitäten im Rahmen des Besuchsdienstes erfolgen. Dies reicht 
von gemeinsamen Spaziergängen über Besorgungen erledigen, bis hin zum 
Vorlesen und Erinnerungen an vergangene Zeiten wecken.  
 
Fühlen Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen und wollen jemanden Ihre 
Zeit schenken, dann melden Sie sich bei uns!  

Rotes Kreuz Bezirksstelle Wels, Rot-Kreuz-Straße 1, 4600 Wels  
Ansprechpartnerin: Magdalena Humer, Tel.: 07242/2020-40, Mail: magdalena.humer@o.roteskreuz.at  

 
Es ist nicht zu wenig Zeit, die wir haben, sondern es ist zu viel Zeit, die wir nicht nutzen.  
           Lucius Annaeus Seneca  

Schenken Sie ein wertvolles Gut - Zeit für andere! 
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entgeltliche Einschaltung 
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